
Bericht Landeseinzelmeisterschaft 2016 

 

Am 24.04.2016 fanden auf Strikee`s Findorff die diesjährigen Landeseinzelmeisterschaften im 

Bowling statt.  Es waren wieder 24 Bowler/innen aus Bremen und Bremerhaven am Start, die 

zunächst 4 Spiele auf gelosten Bahnen machten. Dabei gab es bei den Damen zwei Serien über 700 

und bei den Herren 5 Serien über 800, was auf mehr hoffen ließ. Während der Mittagspause bot sich 

für die Teilnehmer/innen dann die Möglichkeit zum Austausch und die ersten Spiele wurden 

ausgewertet. Zur zweiten Runde wurden dann Damen und Herren wieder getrennt und nach 

Ergebniss auf die Bahnen gesetzt. Die meisten konnten Ihre Ergebnisse gegenüber dem Vormittag 

steigern und so verschoben sich am Ende 21 Platzierungen gegenüber dem Vormittag. Bei den 

Damen konnte Ulla Rosenbach wegen einer Verletzung leider nicht bis zum Ende spielen und Sabine 

Blanke konnte ihre Spiele nur unter Schmerzen beenden, was sich dann leider auch im Ergebniss 

niederschlug. Am Ende gingen 3 Treppchenplätze nach Bremerhaven und 3 blieben in Bremen. Bei 

den Damen wurde Marlies Kubbutat  Dritte und Monika Gottwald wurde Zweite. Marlies konnte 

dabei nachmittags nicht ganz an die Ergebnisse von Morgens anknüpfen und wurde von Monika 

überholt, die zwei fast gleiche Serien spielte und sich verbessern konnte. Der Titel 

Landeseinzelmeisterin 2016 ging an Sabine Labuske. Sie schaffte nachmittags mit 754 Pins die beste 

Serie bei den Damen und verbesserte sich damit noch vom fünften auf den ersten Platz. Nachdem 

bei den Herren vormittags schon 5 Serien über 800 gefallen waren, waren es nachmittags sogar 6 

und davon 2 sogar über 900. Der jüngste Teilnehmer,  Tobias Haß aus Bremerhaven, war nach den 

ersten 4 Spielen mit 813 noch vierter. In der zweiten Serie konnte er sich mit 863 Pins dann nochmal 

deutlich steigern und belegte am Ende Platz drei bei den Herren.  Thomas Zibrowius spielte 

nachmittags mit 279 das höchste Spiel der LM und mit 948 eine hervorragende Serie. Damit konnte 

er sich trotzdem nur von Platz 3 auf Platz 2 verbessern. Nachdem Martin Althaus mit 870 Pins schon 

die höchste erste Serie gespielt hatte, konnte auch er sich nochmal deutlich steigern und spielte mit 

955 auch die höchste zweite Serie. Mit einem Schnitt von 228,1  Pins auf die 8  Spiele hat er sich den 

Titel des Landeseinzelmeisters 2016 sicherlich verdient. Geehrt wurden die Landesmeister und 

platzierten durch  Christin Senf und Jürgen Linke vom Landesvortand.   

 

 


